ENERGIE AUS DER MITTE

2.1 Eigenerklarung Zuverladssigkeit/Sozialversicherung 88 123, 124 GWB (A)

Hinweis:

Diese Erklarung ist von Einzelbewerbern bzw. allen Mitgliedern einer Bewerbergemein-

schaft auszufillen und zu unterschreiben.

88123, 124 GWB

§ 123 GWB

(1) Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen zu je-
dem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus,
wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Ver-
halten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskréftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine
GeldbuRRe nach § 30 des Gesetzes uiber Ordnungswidrigkeiten
rechtskréftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach:

1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigun-
gen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer
Vereinigungen) oder 8§ 129b des Strafgesetzbuchs (Krimi-
nelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),

2. § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder
wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise
dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine
Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs
zu begehen,

3. 8 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwéasche; Verschleierung
unrechtmafig erlangter Vermdgenswerte),

4. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straf-
tat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder gegen
Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden,

5. § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit
sich die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europai-
schen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,

6. § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Beste-
chung im geschétftlichen Verkehr),

7. 8 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Beste-
chung von Mandatstragern),

8. den 88 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewah-
rung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit §
335a des Strafgesetzbuchs (Auslandische und internatio-
nale Bedienstete),

9. Artikel 2 8 2 des Gesetzes zur Bekdmpfung internationaler
Bestechung (Bestechung auslandischer Abgeordneter im
Zusammenhang mit internationalem Geschéftsverkehr) oder

10. den 88 232 und 233 des Strafgesetzbuchs (Menschenhan-
del) oder § 233a des Strafgesetzbuchs (Forderung des
Menschenhandels).

(2) Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geld-
buRe im Sinne des Absatzes 1 stehen eine Verurteilung
oder die Festsetzung einer GeldbulRe nach den vergleich-
baren Vorschriften anderer Staaten gleich.

(3) Das Verhalten einer rechtskréftig verurteilten Person
ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person
als fur die Leitung des Unternehmens Verantwortlicher
gehandelt hat; dazu gehért auch die Uberwachung der
Geschaftsfuhrung oder die sonstige Austibung von Kon-
trollbefugnissen in leitender Stellung.

(4) Offentliche Auftraggeber schlieRen ein Unternehmen
zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teil-
nahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn

1. das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung
von Steuern, Abgaben oder Beitrdgen zur Sozialversiche-
rung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechts-
kréftige Gerichts- oder bestandskréftige Verwaltungsent-
scheidung festgestellt wurde oder

2. die offentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete
Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1
nachweisen kénnen.

Satz 1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen sei-
nen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es
die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der
Steuern, Abgaben und Beitréage zur Sozialversicherung
einschlieBlich Zinsen, Saumnis- und Strafzuschlagen ver-
pflichtet hat.

(5) Von einem Ausschluss nach Absatz 1 kann abgese-
hen werden, wenn dies aus zwingenden Griinden des 6f-
fentlichen Interesses geboten ist. Von einem Ausschluss
nach Absatz 4 Satz 1 kann abgesehen werden, wenn
dies aus zwingenden Griuinden des o&ffentlichen Interes-
ses geboten ist oder ein Ausschluss offensichtlich unver-
haltnismaRig ware. § 125 bleibt unberihrt.

8124 GWB, Auszug

(1) Offentliche Auftraggeber kénnen unter Beriicksichti-
gung des Grundsatzes der VerhaltnisméaRigkeit ein Unter-
nehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von
der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlie3en,
wenn

()

2. das Unternehmen zahlungsunfahig ist, Uber das Ver-
mdogen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder
ein vergleichbares Verfahren beantragt oder ertffnet wor-
den ist, die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tatigkeit
eingestellt hat,

3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat,
durch die die Integritat des Unternehmens infrage gestellt
wird; 8§ 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden,
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Ich erklare / Wir erklaren in Bezug auf mein/ unser Unternehmen, dass:

e keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen i.S. von 8 123 Abs. 3 GWB zuzuordnen ist, wegen
einem der in 8 123 Abs. 1 Nr. 1 bis 10 GWB aufgefiihrten Straftatbestdnde oder wegen vergleich-
barer Straftatbestande anderer Staaten wahrend der letzten zwei Jahre rechtskraftig verurteilt oder
gegen das Unternehmen eine Geldbuf3e nach § 30 des Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten

rechtskraftig festgesetzt worden ist

e Uber das Vermogen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren
beantragt oder erdffnet worden ist, oder die Erdffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse
abgelehnt worden ist, (8 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB)

¢ sich das Unternehmen nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Téatigkeit eingestellt
hat (§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB)

e das Unternehmen der Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beitrage zur
gesetzlichen Sozialversicherung stets ordnungsgemaf nachgekommen ist
(8 123 Abs. 4 Nr. 1 GWB).

e keine nachweislich schwere Verfehlung begangen wurde, durch welche die Zuverlassigkeit des Un-
ternehmens oder einer Person, die nach § 123 Abs. 3 GWB verantwortlich ist, in Frage stellt (§ 123
Abs. 3 GWB)

Ich bin / Wir sind uns dartber bewusst, dass eine wissentlich falsche Abgabe der vorstehenden
Erklarung den Ausschluss von diesem und ggf. weiteren Auftragen zur Folge hat. Werden diese
Umstande nach Zuschlagserteilung bekannt, besitzt der Auftraggeber ein aul3erordentliches

Kindigungsrecht. Mogliche Schadensersatzforderungen bleiben davon unberihrt.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stral3e und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)
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2.2 Eigenerklarunqg Betriebshaftpflichtversicherung

Hinweis: Diese Erklarung ist vom Einzelbewerber bzw. allen Mitgliedern einer Bewerbergemein-
schaft auszufillen und zu unterschreiben. Nachunternehmer missen keine entspre-
chende Versicherung nachweisen.

Gefordert ist der Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von min-
destens jeweils 5.000.000 € je Schadensfall fir

e Personen-,

e Sach-

e und Vermoégensschaden

(maximal jedoch das doppelte der genannten Summe je Versicherungsjahr)

oder eine Erklarung, dass der Bewerber/jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft eine solche Versi-
cherung spatestens bis zum Zuschlagszeitpunkt abgeschlossen haben wird (= Mindeststandard).

I Wir verpflichten uns, spatestens zum Zuschlagszeitpunkt eine Versicherung mit den o. g. Min-
destdeckungssummen abzuschlieRen, dem Auftraggeber unverziiglich eine entsprechende Be-
scheinigung (Kopie des Versicherungsscheins) vorzulegen, die Versicherung lber die gesamte
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies dem Auftraggeber auf Verlangen nachzuweisen.

] Eine Versicherung mit dem geforderten Mindestumfang haben wir bereits abgeschlossen und
figen den Versicherungsschein in Kopie bei. Wir verpflichten uns, die Versicherung Uber die
gesamte Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten und dies dem Auftraggeber auf Verlangen nach-
zuweisen.

(* Bitte kreuzen Sie das entsprechende Késtchen an.)

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Strae und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)
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2.3 Ubersicht Nachunternehmen

Hinweis: Diese Erklarung ist in jedem Fall auszufillen und zu unterschreiben! Wenn Sie nicht auf
Nachunternehmer zurtickgreifen, kreuzen Sie bitte das Kastchen am Anfang der Erkla-
rung an, unterschreiben Sie und fugen die Erklarung Ilhrem Teilnahmeantrag bei. Wird
das Formular Gberhaupt nicht ausgefiillt, kann dies zum Ausschluss lhres Teilnahme-
antrages flihren.

[ ] lch bin Einzelbewerber/-bieter und greife fir die Leistungserbringung nicht auf Nachunterneh-
men zuriick. Daher ist dieses Formular fiir mich nicht einschlagig.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(StraRe und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

[] lch werde nachfolgend aufgefihrte Unternehmen (Seite 1 ff.) als Nachunternehmer fir die Leis-
tungserbringung einsetzen.
Bitte vervollstandigen Sie die Aufstellung Uber die Struktur der Unternehmen, die fir die Leis-
tungserbringung vorgesehen sind. Geben Sie zu allen in der Tabelle aufgefihrten Unternehmen

folgende Detailinformationen an:

Unternehmen

Bereich(e), in dem/denen Leistungen
erbracht werden

Firma

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail
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Unternehmen

Bereich(e), in dem/denen Leistungen
erbracht werden

Firma

Zugehorige, vorgelegte Projektreferenz
(Referenzierung auf Referenzprojekte)

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail

Unternehmen

Bereich(e), in dem/denen Leistungen
erbracht werden

Firma

Zugehorige, vorgelegte Projektreferenz
(Referenzierung auf Referenzprojekte)

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stralle und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

Fiir ggf. weitere Nachunternehmen kann eine Kopie dieses Vordruckes verwendet werden.
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2.4 Erklarung zum Datenschutz und zur Verschwiegenheit

Hinweis: Diese Erklarung ist jeweils von Einzelbewerbern/-bietern, allen Mitgliedern einer Bewer-
ber-/Bietergemeinschaft, allen Nachunternehmern und allen eignungsverleihenden Un-
ternehmen zu unterschreiben.

Wir verpflichten uns, die datenschutzrechtlichen Bestimmungen zum Schutz personenbezogener Daten
(Datenschutzgrundverordnung-DSGVO, Bundesdatenschutzgesetz-BDSG) in der jeweils geltenden
Fassung zu beachten. Wir werden alle zur Leistungserbringung eingesetzten Personen entsprechend
Art. 29, Art. 32 Abs. 4 DSGVO zum Datenschutz verpflichten und die Nachweise dem Auftraggeber auf
Wunsch unverzlglich vorlegen. Bei Nichtvorlage besitzt der Auftraggeber nach entsprechender Ver-

zugssetzung ein aufRerordentliches Kiindigungsrecht.

Wir verpflichten uns, Gber Geschaftsgeheimnisse des Auftraggebers Stillschweigen zu bewahren sowie
alle von uns sonst zur Leistungserbringung eingesetzten Mitarbeiter oder Beauftragte entsprechend zur
Verschwiegenheit zu verpflichten. Geschéaftsgeheimnisse sind Informationen, die Ublicherweise in den
Kreisen, die mit dieser Art von Informationen umgehen, nicht allgemein bekannt oder ohne Weiteres
zuganglich sind und von den Vertragspartnern fiir Zwecke des Vertrages ausgetauscht, erhoben oder
erstellt werden. Hierbei ist unerheblich, in welcher Form die Informationen gespeichert oder dokumen-
tiert sind und auf welche Art und Weise lhre Kenntnisnahme erfolgt. Geschaftsgeheimnisse dirfen nur

fir Zwecke des Auftrags verwendet und Unbefugten nicht zuganglich gemacht werden.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stralle und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)
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2.5 Ubersicht Nachunternehmen

Hinweis: Diese Erklarung ist in jedem Fall auszufillen und zu unterschreiben! Wenn Sie nicht auf
Nachunternehmer zurtickgreifen, kreuzen Sie bitte das Kastchen am Anfang der Erkla-
rung an, unterschreiben Sie und fugen die Erklarung Ilhrem Teilnahmeantrag bei. Wird
das Formular Gberhaupt nicht ausgefiillt, kann dies zum Ausschluss lhres Teilnahme-
antrages flihren.

[ ] lch bin Einzelbewerber/-bieter und greife fir die Leistungserbringung nicht auf Nachunterneh-
men zuriick. Daher ist dieses Formular fiir mich nicht einschlagig.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(StraRe und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

[] lch werde nachfolgend aufgefihrte Unternehmen (Seite 1 ff.) als Nachunternehmer fir die Leis-
tungserbringung einsetzen.
Bitte vervollstandigen Sie die Aufstellung Uber die Struktur der Unternehmen, die fir die Leis-
tungserbringung vorgesehen sind. Geben Sie zu allen in der Tabelle aufgefihrten Unternehmen

folgende Detailinformationen an:

Unternehmen

Bereich(e), in dem/denen Leistungen
erbracht werden

Firma

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail
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Unternehmen

Bereich(e), in dem/denen Leistungen
erbracht werden

Firma

Zugehorige, vorgelegte Projektreferenz
(Referenzierung auf Referenzprojekte)

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail

Unternehmen

Bereich(e), in dem/denen Leistungen
erbracht werden

Firma

Zugehorige, vorgelegte Projektreferenz
(Referenzierung auf Referenzprojekte)

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stralle und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

Fiir ggf. weitere Nachunternehmen kann eine Kopie dieses Vordruckes verwendet werden.

Seite 2 von 2



2.6 Ubersicht Nachunternehmen im Sinne der Eignungsleihe nach §47 SektvVO

Hinweis: Diese Erklarung ist in jedem Fall auszufillen und zu unterschreiben! Wenn Sie nicht auf
Nachunternehmer nach §47 SektVO zuriickgreifen, kreuzen Sie bitte das Kastchen am
Anfang der Erklarung an, unterschreiben Sie und figen die Erklarung Ilhrem Teilnahme-
antrag bei. Wird das Formular Gberhaupt nicht ausgefullt, kann dies zum Ausschluss
Ihres Teilnahmeantrages flihren.

[ ] Ich erfllle die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen sowie die technischen und beruf-
lichen Kriterien als Einzelbewerber/-bieter und greife hierfiir nicht auf Kapazitaten von eig-
nungsverleihenden Unternehmen zuriick. Daher ist dieses Formular fiir mich nicht einschlagig.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Strae und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

[ ] Ich werde nachfolgend aufgefiihrte Unternehmen (Seite 1 ff.) als Nachunternehmer zur Eig-
nungsleihe fir die Leistungserbringung einsetzen.

Bitte vervollstdndigen Sie die Aufstellung Uber die Struktur der Unternehmen, die fur die Leis-
tungserbringung im Sinne der Eignungsleihe vorgesehen sind. Geben Sie zu allen in der Tabelle

aufgefihrten Unternehmen folgende Detailinformationen an:

Unternehmen

Eignungsleihe fur (gemanR Ziffer 3 der
Teilnahmeunterlagen),

Eignungsleihe von (Unternehmen)

Anschrift
Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail
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Unternehmen

Eignungsleihe fur (geménR Ziffer 3 der
Teilnahmeunterlagen),

Eignungsleihe von (Unternehmen)

Zugehorige, vorgelegte Projektreferenz
(Referenzierung auf Referenzprojekte)

Anschrift

Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail

Unternehmen

Eignungsleihe fur (gemé&R Ziffer 3 der
Teilnahmeunterlagen),

Eignungsleihe von (Unternehmen)

Zugehorige, vorgelegte Projektreferenz
(Referenzierung auf Referenzprojekte)

Anschrift

Ansprechpartner
Telefon / Fax / E-Mail

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stralle und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

Fiir ggf. weitere Nachunternehmen kann eine Kopie dieses Vordruckes verwendet werden.
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2.7 Erklarung uber die Bereitstellung von Ressourcen/Kapazitaten Dritter

Hinweis: Diese Erklarung ist in jedem Fall auszufillen und zu unterschreiben! Wenn Sie nicht auf
Ressourcen Dritter zurlickgreifen, kreuzen Sie bitte das Kastchen am Anfang der Erkla-
rung an, unterschreiben Sie und fugen die Erklarung Ilhrem Teilnahmeantrag bei. Wird
das Formular Gberhaupt nicht ausgefiillt, kann das zum Ausschluss lhres Teilnahmean-
trages flihren.

[ ] lch bewerbe mich ohne Rickgriff auf Ressourcen Dritter. Daher ist dieses Formular fur mich
nicht einschlagig.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stralle und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

Hinweis: Diese Erklarung ist vom Ressourcengeber vollstandig auszufillen, nicht von demjeni-
gen der die Ressource erhalt. Fehlende oder fehlerhafte Eintragungen kénnen zur Un-
gultigkeit dieser Erklarung fuhren. Damit gilt die Erklarung im Bedarfsfall als nicht abge-
geben. Auch konzernverbundene Unternehmen sind Dritte in diesem Sinne.

Das Unternehmen

Firma:

Anschrift:

Telefon:

Telefax:
E-Mail-Adresse:

Ansprechpartner:

erklart, dass es dem Bewerber/ der Bewerbergemeinschaft

Firma
die fiir die Erfiilllung des Auftrages notwendigen Ressourcen/ Mittel/Kapazitaten wie nachfol-

gend aufgefiihrt zur Verfiigung stelit:
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1.) Vom Ressourcengeber zu erbringende Teilleistungen:

2.) Darstellung der fir die Erbringung der unter 1.) aufgefiihrten Teilleistungen erforderlichen Mittel/

Kapazitaten
(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)
(Strae und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)

Fur ggf. weitere Ressourcengeber kann eine Kopie dieses Vordruckes verwendet werden.
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2.8 Eigenerklarung zu Tariftreue, Mindestlohn und Arbeitsschutz

Hinweis: Diese Erklarung ist jeweils vom Einzelbewerber/-bietern, allen Mitgliedern einer Bewer-
ber-/Bietergemeinschaft, allen Nachunternehmern und allen eignungsverleihenden Un-
ternehmen auszuflllen und zu unterschreiben.

Ich/Wir erklare/n hiermit, dass,

e ich/wir die Regelungen des Arbeitsschutzgesetzes, des Arbeitssicherheitsgesetzes und die Si-
cherheitsvorschriften der fir mich/uns zustandigen Berufsgenossenschaft (z.B. Unfallverhi-
tungsvorschriften) beachten.

e ich/wir die in meinem/unserem Unternehmen beschaftigten Arbeithehmer nicht unter den fir
mein/unsere Unternehmen bzw. den jeweiligen Arbeithehmer geltenden Tarifvertrag entlohnen.

e ich/wir nicht gegen die gesetzlichen Bestimmungen gegen Schwarzarbeit (Gesetz zur Bekamp-
fung der Schwarzarbeit und illegalen Beschéaftigung) und verbotene Arbeitnehmeriberlassung
(Arbeitnehmeriberlassungsgesetzes) verstolien.

e ich/wir die in meinem/unserem Unternehmen beschaftigten Arbeitnehmer nicht unter dem ge-
setzlich vorgesehenen Mindestlohn rechtzeitig entlohnen. Wir verpflichten uns des Weiteren,
nur solche Nachunternehmer zu beauftragen, die ihren Arbeitnehmern wenigstens Mindest-
lohn rechtzeitig zahlen.

Unser Unternehmen stellt den Auftraggeber frei von jedweden Anspriichen und Geldbufen sowie damit
verbundenen Kosten, sofern diese darauf beruhen, dass unser Unternehmen oder - im Fall der Min-
destlohnverpflichtung — unsere Nachunternehmer seine o0.g. Verpflichtungen nicht oder nicht ordnungs-
gemalf erfillt.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Stralle und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)
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2.9 Eigenerklarung zu Russlandsanktionen gemaR Verordnung (EU) 833/2014

Hinweis: Diese Erklarung ist jeweils vom Einzelbewerber/-bietern, allen Mitgliedern einer Bewer-
ber-/Bietergemeinschaft, allen Nachunternehmern und allen eignungsverleihenden Un-
ternehmen auszufillen und zu unterschreiben.

Ich/Wir erklare/n hiermit, dass

1. ich/wir gehdre/gehoéren nicht in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014* des
Rates Uber restriktive Mallnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der
Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russ-
land im Sinne der Vorschrift aufweisen,

a. durch die russische Staatsangehdrigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlas-
sung des Bewerbers/Bieters in Russland,

b. durch die Beteiligung einer natirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die ei-
nes der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter Uber das unmittelbare
oder mittelbare Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,

c. durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitaten im
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen wer-
den, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt, gehéren
ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russ-
land im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestatigt und sichergestellt, dass auch wahrend der Vertragslaufzeit keine als Unter-
auftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitaten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unterneh-
men eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfallt.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)

(Strae und Hausnummer) (Datum, Unterschrift)

(PLZ und Ort)
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2.10 Eigenerkldrung des Bieters zum Informationssicherheit

Hiermit erklart der unterzeichnende Bieter verbindlich, dass folgende Voraussetzungen erfullt sind:

Ort, Datum:

Unterschrift (mit Firmenstempel):

Zentraler Ansprechpartner: Im Auftragsfall ist ein zentraler Ansprechpartner fur
Informationssicherheit zu benennen, der sowohlintern als auch gegenuber dem Auftraggeber
verbindliche Ausklnfte erteilen kann. Bei groBeren Unternehmen kdnnen mehrere Mitarbeiter
diese Aufgaben Ubernehmen; eine Vertretungsregelung ist sicherzustellen.
Managementverantwortung: Das Top-Management stellt im Auftragsfall die erforderlichen
Ressourcen bereit, um die Informationssicherheit im Unternehmen zu gewahrleisten und
sicherzustellen, dass alle relevanten Prozesse und Strukturen berlicksichtigt werden.
Grundsatzregelungen: Grundsatzliche Regelungen zur Informationssicherheit sind im
Unternehmen erforderlich. Datenschutz und das Telekommunikationsgeheimnis sind jederzeit
einzuhalten.

Vertraulichkeit und IT-Nutzung: Informationen aus dem Auftrag sind vertraulich zu behandeln;
die private Nutzung von IT-Ressourcen ist untersagt.

Passwortrichtlinie: Zur Zugangssicherung verwendete Passworter mussen einer
Passwortrichtlinie entsprechen und dlrfen nicht unverschliisselt gespeichert werden.
Business Continuity und Incident Management: Ein Business Continuity Management muss
im Auftragsfall die Dienstleistung auch bei Notlagen und GroBstérungen absichern. Anderungen
sind zu dokumentieren und zu melden; ein Incident-Management sorgt flir eine schnelle
Informationsweitergabe bei Sicherheitsvorfallen.

Datensicherheit und Loschung: Informationen sind, mit Ausnahme o6ffentlicher
Informationen, vertraulich zu behandeln und mussen sicher geléscht werden, sobald sie nicht
mehr bendtigt werden.

Schutz der IT-Systeme: IT-Systeme sind vor unbefugtem Zugriff sowie vor umweltbedingter
Zerstorung zu schitzen.

Dateniibertragung: Daten durfen nichtin Lander auBerhalb der EU Ubertragen werden, es sei
denn, eine Genehmigung des Auftraggebers liegt vor. Datentransfers gemaB EU-US Privacy
Shield sind unzulassig.

Verschliisselung und mobile Datentrager: Im Umgang mit vertraulichen Informationen ist eine
starke Verschlisselung zu verwenden; ein sicherer Umgang mit mobilen Datentragern ist zu
gewahrleisten.

Personaliiberpriifung und Schulungen: Im Rahmen des Einstellungsprozesses wird das
Personal auf Vertrauenswurdigkeit gepruft. Dazu wird mindestens das polizeiliche
Fihrungszeugnis des Mitarbeiters eingeholt und ausgewertet. Zudem wird das Personal
regelmaBig hinsichtlich Informationssicherheit geschult.

Abmeldung und Zugriffsbeschrankung: Nach Beendigung ihrer Aufgaben mussen sich
Mitarbeiter von den IT-Systemen abmelden. Der Zugang zu den Ressourcen des Auftraggebers
ist ausschlieBlich speziell benannten und geschulten Personen zu gewahren.
Subdienstleister und Lieferkette: Die Sicherheitsvereinbarungen gelten auch fir
Subdienstleister. Innerhalb der gesamten Lieferkette sind regelmaBige Uberpriifungen als
Bestandteil der Vereinbarungen zu gewahrleisten.




2.11 Eigenerkldrung - ,Mindestjahresumsatz”

Hiermit erklart die unterzeichnende Firma:

Firmenname:

Adresse:

Vertreten durch:

dass sie im Reinigungssegment "Unterhaltsreinigung” im Durchschnitt der letzten
drei Geschaftsjahre je Jahr einen Mindestjahresumsatz von 500.000,00 Euro erzielt
hat.

Datum:
Unterschrift:




Lieferantenerklarung

gemal’ Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)

Als Lieferant von Waren oder Dienstleistungen an die EAM-Gruppe' erkldren wir Folgendes:

I. Schutz der Menschenrechte

Wir akzeptieren und unterstiitzen die Umsetzung der Allgemeinen Erkldrung der
Menschenrechte der Vereinten Nationen
(https://www.ohchr.org/en/human-rights/universal-declaration/translations/german-deutsch).

Wir sorgen bestméglich fir Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz unserer Beschaftigten
durch Gefahrenanalyse und Sicherheitsmalinahmen sowie durch regelméaRige Schulung.

Wir lehnen unfreiwillige Arbeit, Kinderarbeit, Zwangsarbeit und moderne Sklaverei strikt ab.

Wir vergiiten gleiche Arbeit mit gleichem Lohn in einer Hohe, die eine der menschlichen Wiirde
entsprechende Existenz sichert, gegebenenfalls ergénzt durch freiwillige soziale Leistungen. Wir
sind offen fiir betriebliche oder gewerkschaftliche Interessenvertretungen.

Wir gewdhren jedem Beschéaftigten angemessene Erholung und Freizeit durch verniinftige
Begrenzung der Arbeitszeit und regelméaRigen bezahlten Urlaub.

Wir dulden keine Form der Diskriminierung und machen bei Beschéftigten keine Unterschiede,
insbesondere nicht nach Geschlecht, Hautfarbe, Religion, Familienverhéltnissen, Sexualitat,
Nationalitdt oder Zugehorigkeit einer Gewerkschaft.

Il. Schutz der Umwelt
Wir kennen und beachten die geltenden Gesetze und Regelungen zu Umweltstandards.

Soweit wir Gefahrstoffe nicht vermeiden kénnen, gewahrleisten wir eine sichere Beschaffung,
Kennzeichnung, Handhabung sowie Wiederverwendung und Entsorgung.

Wir schonen Ressourcen durch Prozessoptimierung und Einsatz schonender Technologien. Wo
immer es moglich ist, reduzieren wir Emissionen in Boden, Wasser und Luft.

Wir férdern das Umweltbewusstsein unserer Beschaftigten.

lll. Uberpriifung

Unsere Beschéftigten und Geschaftspartner haben die Mdglichkeit, Anliegen und Beschwerden
mitteilen zu kénnen, ohne Repressalien befiirchten zu missen. Wir informieren die EAM
unverziglich Giber Inhalte, die auch unsere Zusammenarbeit mit der EAM-Gruppe betreffen.

Wir unterstiitzen Priifungen der EAM-Gruppe zur Einhaltung dieser Lieferantenerklarung,
beispielsweise durch Selbstauskiinfte, Vorlage von Zertifikaten oder Auskiinfte Dritter sowie
durch angekiindigte Vor-Ort-Audits wahrend der Gblichen Geschéftszeiten.

Wir besprechen Verletzungen dieser Lieferantenerkldrung gemeinsam mit der EAM. Sind keine
Verbesserungen erzielbar, kann dies zur Kiindigung des Auftrags durch EAM fiihren.

(Firmenname) (Vorname und Name in lesbarer Schrift)
(StraRe & Hausnummer) (Funktion)
(PLZ & Ort) (Datum, Unterschrift)

1 Zur EAM-Gruppe gehéren: EAM GmbH & Co. KG, EAM Netz GmbH, EAM Natur Energie GmbH, EAM Energie
GmbH, EAM Energiewende Partner GmbH, EAM Beteiligungen GmbH, BeSte Stadtwerke GmbH, Stadtwerke
Gelnhausen GmbH, Landgraf Energietechnik GmbH, EN Tiefbau Stid GmbH, EN Tiefbau Mitte GmbH.


https://www.ohchr.org/en/human-rights/universal-declaration/translations/german-deutsch

	2.2_Eigenerklärung_Betriebshaftpflichtversicherung
	2.3_Erklaerung_zu_Bewerber_Bieter_Arbeitsgemeinschaft
	2.4_Eigenerklärung_zum_Datenschutz
	2.5_Uebersicht_Nachunternehmen

	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 


